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Pſal. XC, N2.

HErr lehre uns bedencken daß
wir ſterben muſſen auf daß

wir klug werden.
Wo ſieh'ſt du Franckenberg, hier aber

mahl mit Lreuden
Ein, Neu Conlortium, das doppelt ein

gericht,
Auf Mann und Weibv zugleich, wenn eines

davon ſcheiden
Und zu EOtt geben wird; Dergleichen

haſt du nicht.
Du haſt zwar wie bekannt, dich ruhmlich

ſchon geſchicket
GZum Leid und auch zur greud durch viel

COI. LEGIA,
Dergleichen aber doch haſt du noch nie er

blicket,
Wie du hier ſieh ſt und hor'ſt; Du muff

ſelbſt ſprechen Ja!
Jal ja! gantz Ftanckenberg, rubhmt dieſe

Tods-Gedancken,
Die weißlich eingericht auf Mann und

Weib zugleich,
Und will zu keiner Zeit von dieſer Ordnung

wancken,
Biß Jhrer aller Seel hinfahrt in GOt

tes Reich.
Wohpl denen, die, wie Du, fur ihr Begrab

niß ſorgen!
Die wiſſen ſchon zur Noth, wo Zulffe iſt

und Rath, A2 Und



8.

Und durffen nicht hernach von andern darzu
borgenDie Roſten ſind ſchon da, das Leichenv

Gelde parat.GOtt bleib' dir, Lranckenbettg, in Gna
den voch gewogen,Bey dieſer ſchweren Zeit, da lauter Angſt

und MNoth,
Und aller Seegen faſt von dir iſt ausgezo

Er ſegne dich aufs Neu, dich und dein
Sauer Brodt!Und wehre ferner doch der Peſt und bſen

Seuche,
Die dir ſchon nahe iſt; Der HErr!be

h dichuteDasß ſie dich, arme Stadt, auclh diſimahl

nicht erreiche,
So ſtirbet, wer da ſtirbt, iun dir gar ſelig

lich.Und werden ſeinen Leib die Menibra ſchon
begleiten,Wie ſie verordnet ſind, biß hin zur Gra

besRuh
Und ſich dabey zugleich fein Chriſtlich auch

vereiten,
Wenn ihnen auch der Tod drückt ihrr

Augen zu.

gen )o(

I. N. J.



Achdem ſo wohl allhier
in Franckenberg als
auch an vielen benach
barten Orten unter—

So haben etliche Ehrliche Buraer nebſt
noch andern auten Freunden beyErin
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6 S )ochandig unterſchrieben und beſiegelt und
ſich einmuthig dahin verglichen beſagtes
Collegium hernach zu reguliren und be
ſtehen dieſelbe in gewiſſen Puncten wie
hernach folget.

LE GES.
iv Je Anzahl derer Membrorum beSo ſtehet in Ein und Sechtzig Per
ſonen aus welchen per majora vota
zwen Leniores erwehlet werden welche
nebſt den ordentlichen Kegiſtratore alle—

zeit bey der Caſſa ſitzen und nach denen
vorgeſchriebenen Legibus ſich genau re—
zuliren alles der Cane zum beſtenwohlAa

adminiſtriren in Caſibus dubüs veräb
ſchieden; wider welchen ihren Ausſpruch
die beneficia juris, Supplicationis, Appel-
lationis, oder wie ſie ſonſten Nahmen
haben mogen keine ſtatt ſinden (in
maſſen ein ieder ſamt und ſonders den
ſelben vermoge der eigenhandigen Un—
terſchrifft hiermit renunciret ſondern
dieſer Vergleich und Ausſpruch ſoll als
ein judicale gelten auch hier keine Arreſte

ange



SDoc 7angenommen werden ſondern ieweder
will damit vergnugt ſeyn.

II.
Zu ſtabilirung dieſer Lobl. Caſſe ſoll

iedes Membrum bey der erſten Zuſam
menkunfft welche Zuſammenkunfft alle
Viertel-Jahre geſchehen und ſoll bey
ieden Quartal Vier Groſchen an guter
unverruffener Muntze gelegt werden
darzu der Sonntag nach den Quvartal
allemahl angeſetzet iſt und nachgehends
zu Unterhaltung und Aufnahme der
Caſſe alle Vierrel Jahre mit Vier Gro—
ſchen zu continuiren.

III.
Stirbet ein Mittalied; ſo ſoll iedwe

der bey jeglichen Todes-Fall eines
Mannes oder Weibes 2. Gr. beytra
aen: Den TodesFall aber muß der
Wittber oder Mittbe oder Erben dem
Regiſtratori bey Zeiten melden laſſen da
mit er das Patent wegen der Wittben
oder Wittber-Steuer ausfertige.

IV.
Weer aber in der Zahlung ſaumig

und ſein Geld ein Quartal nicht erleget
und zwar vor Untergang der Sonnen

Aq4 am
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8  )o(am baaren Gelde derſelbe ſoll zwey Gr.
Straffe erlegen ohne alles Einwenden
und obgleich dergleichen ſaumig Mem—
brum wie vor und nach in Conlortio iſt
und bleibet: So ſoll doch derjenige wel
cher das andere Quartal nichts bezahlet
gantzlichen qus der Societat excludiret
und ihm kein Heller wieder reſtituiret

werden
„V.Stehet einem ieden Mewbro frey in

beſtimmten Terminen oder beſtimmten
Tagen perſonlichen oder durch einen
mundlichen oder ſchrifftlichen Bevoll
machtigten zu erſcheinen daferne er nur
ſein ſchuldig Contingent richtig contri-
buiret und beniemten Tages und Zeit
baar bezahlet.

VLDie Seniores nebſt den Regiſtratore

muſſen nothwendig gegenwartig ſeyn
es wurde denn ein oder der andere ent
weder durch Kranckheit odex ſonderli—
che Ehren-Sache zurucke gehalten auf
ſolchen Fall ſollen die prelentes einen an
dern Vice-seniotem von denen præſenti
bus ad interim an des abgeweſeuenSjelle

ſetzen  vrr



P )oc 2VII.
Zur Verwahrung des Geldes undder Regiſter ſoll ein wohl verwahrtes

Kaſtlein angeichaffet werden woran ein
doppelt Schloß mit zeyen Schluſſeln ver
fertiget wovon der eine demandern Se—
niori, der andere Schlunel aber demKe—
tiltratori anvertrauet das Kaſtlein a
ber bey dem alteſten Seniore in Ver

wahrung geſetzet werden.

vani.Die Senidres werden von den gegen
wartigen Membris etwehlet entweder
durch eingelegte Zetkel da ein jeder den
jenigen welchen er haben will auf ſol
chen Zettel auf ſchreibet und ohne Un
terzeichung ſeines Nahmens hergiebet;

Welche Zettel hernach von den Kegiſtra-
tore dffentlich abgeleſen werden worauf
die concludirenden plurima vota den Se-

niorem confirmiren.

1X.
Nach Verfliſſung eines Jahres wird

der eine Senior, welcher das erſtemahl
die wenigſten Vota gehabt nach abge
legter und untetſchriebener Rechnung

ſo4
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10 S oCſo in præſentia aller Intereſſenten ſo viel
der vorhanden Jahrlich fixo termino ge
ſchehen ſoll wieder dimittiret und ein
anderer an deſſen Selle erwehlet daß al—
ſo alle Jahr ein neuer Senior zu den al
ten geſetzet werden ſoll.

X.
Der ordentliche undeinmahl geſetzte

Regiſtrator ſoll hierbey unveranderlich
bleiben die Rechnung uber Einnahme
und Ausgabe fuhren gebuhrende quit.
tiren und die Todes Falle ſo ſich nach
GOttes Willen ereignen mochten de
nen Membris durch Patent notificiren
damit ſie ihren Beytrag welcher indivi.
dualiter in ſolchen Patent ſpeeifieiret ſeyn
ſoll alsbald abtragen und nebſt der Un
terſchrifft ſelbſt dediren konnen. Fur ſol—
che ſeine Muhwaltuna ſoll der Regiſtra-
tor Jahrlich Einen Thlr. haben wie
nicht minder die beyden Seniores ied
weder Acht Groſchen aus der Calſſa be
kommen und in Rechnung paſſiren.

XIl.Die Patenta wegen Todes Fall ſol
len durch ein Memhrumn herüm geſendet
werden und ſollen die Membra ihre 2.

Gr.
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2. Gr. in einen Briefgen verſiegein ih—
ren Nahmen darauf zeichnen/ und ent
weder durch dieſes Membrum, oder doch
gleich darauf zu der in Patent beſtimten
Stunde durchſein Geſinde uberlieffern
welches Geld in jedes Membri Buchlein
eingeſchrieben wird; Vor ſolche Ein—
nahme und Ausfertigung des Patents
zahlet der Wittber oder Wittbe oder Er
ben dem Regiſtratori 4. Gr. und den
Membro, der das Patent herum getra—
gen 2- Gr. welcher aber mit ſeinem 2. Gr.
wegen Todes-Fall zu langſam iſt und
zu der in Patent beſtimmten Stunde ſein
Geld nicht erleget ſoll 2. Gr. Graffe et
legen.

XIi.
Wenn nun die Caſſe an Vorrath der

Gelder zugenommen ſo ſollen Capitalia
einen Frembden ä 6. einen Membro a
ber a 5. pro Cento, und zwar einen ſoecie
Thlr. auf za. Gr. und Ducat 21. Thlr.
gerechnet werden; dieſe Capitalis aber
ſollen nicht auf Wechſel Obligation und
dergleichen ſondern auf tuchtige Pfan
der an Gold Silber nnd liegenden
Grunden ausgeliehen werden ſolch

aus



g.

S )oc
ausgeliehen Geld ſoll nicht langer als
Ein Jahr ſtehen die Zinſen aber bey
der Auszahlung gleich vorhero abgezo—
gen werden und dieſes alles in Beyſeyn
des Regiſtratoris, damit alles richtig
wem? wenn und wieviel an Capitalund
Zinſen wieder bezahlet worden proto-
colliret werden mochte und ſoll das
Conſortium macht haben das Pfand
wo ſolches zu beſtimmter Jahres Zeit
nicht eingeloſet wird zu veralieniren.

Xill.
Verſtirbet nun nach GOttes Wil
len ein Membrum oder eines Membri
Eheweib aus dieſen Chriſtloblichen Con.
ſortio, ſo zahlen die Seniores und Regi-
ſtrator, der Witthe vder den Wittber
das volliae Geld ſo viel Jahre ein
iedwedes babey geweſen wie dieſe un
tergezeichnete nuchfolgende Jahre aus
weiſen noch vor der Beerdigung des
verſtorbenen Mannes oder Weibes
ohne Entgeld gegen Quittung baar aus

ſehinlichen
i24 JI c 44 uIE 27 D—iaaeItooeon JJ 1ee

ul 1 u Ber



S )o( 13Der Mann.  Das Weib.
Mas ate Jahr 5 Thl.Gr. Das ito Jahr 5. Thl.-Gr.
 2.1.  G.  12.2 2. G.e.  12.

3. e8. 220 3J.  8BS.o65
q. 9. 12. 4. v 9. 212.J. 9 LIfſ. a 5. lI. om S e 112. 12.2 G. 12. -12.

T7a in. 14.22 7 214. 220SBine aſs. »Jacie. 8.  15. 212.
A. n 7. y. 5. 2 1722 18.. 10 A 1o. 18.412.
II. J 20.401 II. a 2Oe42—

Xiv.Wenn aber ein Membrum oder eines
Membri Eheweib aus dieſen Chriſtloöbl.
Conſortio, unter dieſen obgeſetzten Eilff
Jahren verſtorben ware es ſey in wel
chen!obgefetzten  Jahren es wolle ſo be

fommt ein iedes es ſey Mann oder
Weib ſein volliges Geld den Jahren
nach. Wenn nun ein Mann ehe verſtur
bet als ſein Weib ſo bekommt des ver—
ſtorbenen Mernbri Wittbe das vollige
Geld vorgeſchriebenen Jahren nach,
Jhrentwegen und Jhres verſtorbenen
Mannes wegen; Verſturbet aber eines
Meinbri Eheweib eher als der Mann

ſo

17
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14 S )o( Sſo bekommt der Mann ſeines verſtorbe—
nen Weibes Geld Jhren obgeſetzten
Jahren nach; Aber der Mann bleibet
in dieſen Chriſtlobl. Conſortio, ſo lange
als er lebet nach deſſen Tode haben
ſelbiges Geld deſſen ander Eheweib
Kinder oder naheſten Freunde gegen
Verſicherung volliger Beerdigung deß
Verſtorbenen gegen Quvittung baar1J aus der Caſſe zu erneben ſind aber keine

Kinder noch Freunde da iſt es der Caſſe
zugeſtorben.

XV.
So aber ein Membrum nebſt ſeinem

Eheweibe uber Eilff Jahr bey dieſen
Chriſtlobl. Conſortio geſtanden und erſt
in 12. 13. oder vierzehenden Jahre auch4 weiter hinaus verſterben wurde; So
ſoll derſelbe alle Jahre wie vor und nach
bey den gewohnlichen Terminen 4. Gr.
erlegen auch bey iedweden Todes Fall

J ſeine 2. Gr. erleaen; an ſtatt des jahr—
ĩ

lichen 3. Thlr. aber biß zu eines iedwe
den Tode haben deſſen Erben nur 18.
Gr. zugenieſſen.

xviei Bey Abſterben eines Membri, auch

Abſterben einer iedweden Ehefrauen
ſollen



W )oc 15ſollen allezeit die Helffte Conſortes, (eine
Helffte um die andere) denen Leidtra—
genden zu ſonderbaren Troſt und dem
Verſtorbenen zu Ehren in ſchwartzen
Manteln und gewohnlichen Trauer Ha
bit bey Straffe 3. Gr. den Leichen Pra-
ceſs anſehnlich machen; oder da einero—
der der andere von denſelben Ehrent—
halben oder Unpaßligkeit halber in
Perſon nicht erſcheinen konte; einen an—
dern aus der andern Helffte an ſeine
Stelle zu ordnen verbunden ſeyn bey
Straffe 2. Gr. eben dergleichen Straffe
ſoll auch geſchehen bey eines Membri
Ehefrauen wovon die Herren Geiſtli—
chen wenn einer dabey iſt oder Adju-
vanten bey der Cantorey nicht ausge—
ſchloſſen ſeyn ſondern ein iedweder ie—
derzeit einen andern an ſeine Stelle bey
bemeldter Straffe ſchaffen ſoll und ſol—
len ſich allezeit die Membra, beym alti—
ſten Seniore verſammlen und in guter
Ordnung in oder vor das Trauer Hauß
gehen da aber einer zu langſam kame
ſoll er 2. Gr. Straffe erlegen.

Xvilt.Wofern eine Stelle durch eines Mem
bri Tod vacant wird; GSoll alsbald ein

andel
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apderer und welcher ſich zwar zu erſt
ais ein Expectante bey den Senioribus und
Regiſtratore einſchreiben laſſen am Quare
tale eingenommen werden welcher pro
acceſſu 10. Gr. in Fiſcum zahlen als 2.
Gr.Schreibegebuhr /z.Gr. zum Kaſtgen
1.Gr. vor daß Buchlein 4. Gr. in die
Calſſa zum erſten Quartal erlegen ſoll
alsdenn denen Legibus ſith Eigenhandig
ſublſeribiren beſiegeln und gleich andern
das ſeinige richtig abtragen als auch den
ſchuldigen Beytrag wegen der erfolgten
Todes Falle mit erlegen und dennnach
ſeinen Tode daß anfordernde Theil die
Zahlung nach denen ſpecificirten Jah
ren zugewarten haben; Jedoch ſoll in
Zukunfft keiner ſober 60. Jahr alt iſt
in dieſes Conſortium aufgenommen
werden.

XViit.Wenn nun ein Membrum ſein Contin.
zent in angeſetzten 4. Haupt Terminen
richtig bezahlet oder per Mandatarium
oderandern gutenFreund bezahlen laſſet;

Gowird ihme als denn gleich ein Quartal
angerechnet er ſterbe, nun nach GOttes
Willen nach ſetbigen oder folgenden Tag
oder wenigWochen darauf; guung daß.er

auf



S )o( 17auf ſelbiges Quartal præſtanda praſtiret
wobey auch dieſes zugedencken im Fall
nun folgender Jahre eines auf den zum
Haupt Quartals. Tag nach vorbeſchehe
ner Einlage; es ſey der Mann oder deſ
ſen Ehefrau nach GOttes Willen ver
ſterben ſolte; So haben ſich der Witt
ber oder die Wittbe oder die Erben doch
nicht mehr als auf ſo viel Poſten daß
er bey ſeinen Leb-Zeiten wirckliche Ein
lage gethan zu errreuen.

rv
xIx.Da ferne EOtt der Allerhochſte

weiches er doch gnadigſt verhuten wol—
le! dieſen Ort mit Krieg Seuchen und
Peſte heimſuchen wurde haben Senio.
res und Retiſtrator, einen ieglichen Mem
bro nach ſeinen angetretenen Jahren ſo
lange ſie dabey geweſen und nach der
Caſſa Zuſtand zu richten wornach die
cintheilung zu machen unverzuglich das
Jhrige ex eaſſa pro ratà zubezahlen.

XX.
Wenn der Numerus complet, und

ſich jemand als Expectante will einſchrei
ben laſſen; Soll pro Inſeriptione 6. Gr.
erlegen und in ubrigen nach dem 17. Le.
zs verfahren werden.

B 36. XxI.
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XXI.

Sollen die Membra des Lobl. Con—
ſortii, uber die einmahl geſetzten und a—
gnoſeirten Leges nicht unnothig diſputi-
ren noch ſolche nach belieben auslegen
und Zanck verurſachen; wie denn der—
gleichen Grublern und Zanckluchtigen
wenn ſie ſich denen Senioribus opponiren
wollen bey Straffe der Exclunon Silen-
tium zu imponiren; und wenn .ſie nicht
nachlaſſen/ dieſelben gar aus der Lobl.
Societatzu excludirej.

 Xx.Und damit. dem Wittber und der.
Wittbe an ſolchen aus dem Fileo zuge
warten habenden Gelde nichts abgehen
und der kinis dieſes Chriſtlichen Wercks
erlanget werden moge: Goll niemand
er ſey aroß oder Klein Schuldwegen
auf folch verſtanden und dem Wittber
oder der Wittbe oder Erben zuſtehen—
den Gelde bey der Caſſe Arreſt zu legen
nachgelaſſen und geſtattet ſondern von“
sSenioribus und Regiſtratore abgewieſen

werden. xxiu.
Es hat ſich niemand er ſey auch wer

er ſey oder wolle einige Prærogativ oder

Vor



S )oc 19Vorzugs zu getroſten ſondern iedweder
iſt im præſenti den andern gleich und hat
Freyheit zu ſagen was die Nothdurfft
erfordert.

XXiVv.
Damit letzlich alles honet und ehrlich

bey dieſer Socierat zugehen und gehal
ten werden moge: Soſoll wenn etwan
einer von denen Memdbris wider verhof—
fen,/ uber kurtz oder lana einiger Ubel
that beſchuldiget auch derſelben durch
Inquiſition, oder andere Art uberfuhret
werden moöchte: Denelbigen Nahm̃en
bey der Societat ausgeſtrichen und oh
ne einigen Hellers Erſtattung exclu—
diret ſeyn und fuhro hin vor kein Mem.
brum gehalten werden.

XXV.So aber eines Membri Eheweib ſolte
zu einer Wittben werden ſo ſollen die
ſpecifieirten 5. Thlr. des erſten Jahtes
wegen in kiſeo verbleiben biß nach lh
ren Tode da ſollen ihre Kinder oder
Erben zu ihren Bearabniß dieſe 5. Thl.
aus denkileo zugenieſſen habẽ aber dafur
ſoll eine iede Wittbe 2. Gr. in die Caſſe
beytragen jwenn eine Wittbe ſturbet

B2 ſon—
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20 S dolſonſten darff weiter keine nichts beytra
gen als nur wenn eine Wittbe ſturbet
verheyrathet ſich aber eine Wittbe ſo
ſind ſolche 5. Thlr. den ſambtlichen Con.
ſortio in Filco verblieben.

XXVI.Zau Uhrkund und vorheraehende le.
zes, zu deren mehrern Steiff und Feſt
baltung nebſt Begebung aller Benefi
ciorum Juris wider dieſelben von allen
Mernbris eigenhandig unterſchrieben
und befiegelt.
Actum Franckenberg

AUm Ovartale Reminiſcere.

Anno l714..

Forma Obligatiorus.
cCh Endes Unterſchriebener vor

vr
mich meine Erben und Erbnehmen

be enne hiermiit daß das Conſortium
viduorum Viduarum, allhier zu Fran
tkenbera mir Chilr. gegen 5. ä6. pro
cento Jahrlichen Zinß auf gut Pfand
geliehen /welche ich äuch zu ſichern Han
den dato baar empfangen und weil er

meldtes



S oc 21ineldtes Conſortium ſolch Capiral langer
nicht als ein Liahr zu ſtehen zu laſſen
geſchloſſen; Als verreverſire mich dieſe

Thlr. benebenſt den Zinſen in die
ſen Jahre wieder abzulegen in Verblei
bung deſſen die Herren Seniores dieſes
Conſortii alsdenn das Pfand zu veralie-
niren das Capital, inrereſſen und andere
Unkoſten davon zu bezahlen Macht ha
ben worwider mich keine Rechtswohl
thaten ſchützen; Allermaſſen ich  denn
dieſer wegen allen beneficiis Juris, ſon
derlich der Exception, rei non ſie, vel ali.
ter geſtæ; perſvaſionis, læſionis, etiame-
normiſſimæ, reſtitutionisin intezrum, Ap:
pellationis, Supplioationis, oder was mir
ſonſten zu ſtatten kommen oder durch
Menſchen Witzerdacht werden konnte
beſtandig und wohtbeduchtigrenuncire
und dieſen meinen Revers, pro documeau—-
to gvarentigiato, rocognoſeire und halte.
Zu mehrer Uhrkund habe ich dieſe Obli-
gation eigenhandia unterſchrieben und
beſiegelt. So geſchehen zu Francken
berge den Annno 171

N. N.B 3 Ovit—
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Quvuittung.

aß die Herrenseniores des Conſor-Wo tii Viduorum Viduarum zu Fran
ckenberq uns zu Ende unterſchriebenen
wegen unſers Kelſpect: ſeel. Verſtorbe—
nen Ehe-Mannes und Vaters (oder
wegen meines ſeel. Verſtorbenen Ehe—
Weibes (welche) welther. N. Jahr bey
dieſen Lobl. Conſortio ein ein Mittglied
(eine Mittaliedin) aeweſen Thlr.
zu deſſen Begrabmß dato bahr ausge

Zzahlet; Solches wird hiermit bekennet
und wohl erwehnite Seniores, cum renun-
ciatione exceptionis, non numeratæ aut
non acceptæ pecunixæ, in beſtandigergorm
Rechtens danckbarlich daruber quittiret.

Actum Franckenberg

den  aAnio 171
J 18

N. N
2

Nachaelaſſener Wittber
(Wittbe) und Erben.

Regiſter.



S )oc 23Regiſter derer Nahmen des ſamt
lichen Conſortii nach den Alphabet.

22100

Andreas Uhlich Schulmeiſter in Sach
ſenbura.

Andreas Mey Leinund Zeugweber.
Andrras Hoffmann Lein und Zeugw.
Auguſtinus Thumgen Bottiger.
Anguftinus Kohler Lein und Jeugw.

BBalthaſar Thumgen Bottger.
Balthaſar eilgenhauer Weißbacker.
Bälthaſar Bonner Weißbacker.
Benjamin Uhlich/ Lein und Zeugw.

D
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C.

Chriſtoph Handel Lein und Zeugw.
Reoiſtrator.

Chriſtianus Rumbler Leinund Zeug.
p. t. Senior.

Chriſtoph Reinhardt Lein und Zeugw.
Chriſtoph Giebe Lein-und Zeugw.
Chriſtopn gFattermann Lein u. Zeugw.
Chriſtoph Bonme Lein und Zeugw.
Chriſtianus Werner Lein uno Zeugw.
Chriſtianus Kohler Lein und Zeugw.
Chriſtoph John Lein und Zeuaw.
Chriſtianus Knobloch Lein/ u. Zeugw.

D.
David Buttner Lein und Zeugw.
Daniel Rahnfeld Lein und Zeugw.
Daniel Eichler Lein/ und Zeugw.
Daniel Schmidt Fleiſchhauer.



Emanuel Uhlich Lein- und Zeugw.

G.Gdttlieb Reinhardt Lein und Zeugw.
Gregor Gelbrich Lein und Keugw.—a

dg

J

wottfried Eckardt Lein un Zeugw.

G rottlieb Raiſe Lein ünd Ze gw.
Gottfried Wentzel keln, uno eugw.,
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12. 4. uJFortes ĩ
Hr. M. Johannes· Giegemund Stoltze

Paſt. Ptimyiſuvs.Johannes George Schmidt it. pt.

donilör. ül 2Johannes Georhe Muller Richttr in

Merltzdorffi uνα tra
Johannes Werner Lein und Zeugw.
Johannes Mahner Lein- und Zeugw.
Joh. George Engellandt/ Lein?u. Zeug.

—oduunatgnnJoh. Daniel Schorr Sen. Schloſſer.
Joh. Daniel Schorr Jun. Schloſſer.
Joh. George Schwabe
Joh. Daniel Giebe Leinund Zeugw.
Joh. Daniel Rahnfeld Lein u. Zeugw
Joh. Muller Rohrmeiſter.

Joh. Rudolt Lein und Zeugw.

l

Jo—



S )o( 27Joh. Chriſtian Vogãlſang Leinu Zeug
Joh. Chriſtianus Lipman Lein u. Zeug.

Joh—Chriſtoph Hopner Leinu. Zeugw.
Joh  Geörge Ulich Lein und Zeugw.
Joh. Konig Lein- und Zeugw.
Joh. Betke gimmermann.
Joh. Georgo Klotzſch Schneider.
Joy. weorge Rahnfeld Leinu. Zeugw.
Joh. George Giebe Leinund Zeugw.
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M.
Michael Tietze Lein und Zeugw.
Martinus Reinhard Lein.und Zeugw.
Michael Wolff LandFuhrmann.

dge
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Nicolaus Rauw. Lein uud Zeugw.
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Q. 1

Linua a Eru uαn.“
4 de!

GS JSamuel Parthey Schneider.
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Expectanten.
Johann Chriſtian Schmid Schloſſer.
Hr. Carl Muller Bildhauer.
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